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Aufgabe 3:

Nachdem Sie nun eine lauffähige Version des Bruchrechners besitzen, sollen Sie jetzt mit Hilfe des Delphi-Programmgenerators und der Delphi-Schul-Komponenten eine entsprechende Benutzeroberfläche erzeugen und mit dem notwendigen Code versehen.

a) Öffnen Sie über Datei – neue Anwendung ein Delphi-Formular.

b) Gehen Sie zum Menuepunkt 'Datei-Projekt speichern unter' und speichern Sie das Projekt unter dem Namen 'pBruchrechner' in einem neuen Verzeichnis 'Bruchrechner_Lsg'. 

c) Gehen Sie zum Menuepunkt 'Datei-Unit speichern' und speichern Sie die Unit des Formulars unter 'mFormBruchrechner' im gleichen Verzeichnis.

d) Kopieren Sie die hoffentlich fehlerfreien Units 'mTBruch' und 'mTBruchrechner' aus dem Verzeichnis 'Bruchrechner_SuM_Aufg' in dieses neue Verzeichnis.

e) Ergänzen Sie jetzt in der uses-Liste des Quelltextes zum Formular nun diese Units  mTBruch und mTBruchrechner.

f) Fügen Sie graphisch Objekte der Klassen Knopf, Textfeld und Etikett ein und gestalten Sie so folgende Oberfläche:
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d) Geben Sie mit Hilfe des Objektinspektors (Reiter Eigenschaften) den Textfeldern und den Knöpfen sinnvolle Namen (z.B: hatTextFeldZ1 für den ersten Zählen, hatTextfeldN3 für den dritten Nenner, hatPlusKnopf  usw.). -- Speichen Sie die Unit immer mal wieder ab.

e) Wählen Sie nun im Objektinspektor den Reiter Ereignisse, klicken Sie ein mal auf den Plusknopf. Im Objektinspektor sollte dann im weißen Namensfeld 'hatPlusKnopf : TKnopf'  erscheinen. Führen Sie nun einen Doppelklick auf das weiße Feld neben dem Ereignis 'geklickt' aus. Sie sollten nun im Quelltext der Formular-Unit in der Prozedur 
procedure TBruchrechnerFormular.hatKnopfPlusGeklickt(Sender: Tobject);

gelandet sein. Beachten Sie, dass der Prozedurrumpf automatisch erzeugt wurde und auch automatisch im interface-Teil des Formulars eingefügt wurde.
Ergänzen Sie nun den Code korrekt. Als Hilfe kann Ihnen der Code des SuM-Bruchrechners dienen.

f) Verfahren Sie mit den anderen Knöpfen entsprechend. Der Code des Ende-Knopfes lautet übrigens einfach 'close'. Sie sollten schließlich so ein lauffähiges Delphi-Programm erhalten.

g) Kopieren Sie die sechs Schritte aus Aufgabe 2 hinter diesen Text und halten Sie für jeden Schritt fest, wie der Programmgenerator damit umgeht. Es gibt dabei folgende Möglichkeiten: 

· Geschieht automatisch, ohne dass der Code sichtbar wird.

· Der Code wird automatisch erzeugt und ist sichtbar.

· Der Code muss weiterhin 'von Hand' erzeugt werden.

